
 

 

 

Wien, 2025-05-07 – Im Jahr 2024 unternahm die österreichische Wohnbevölkerung laut 
Statistik Austria 27,53 Mio. Urlaubsreisen mit Übernachtung (inklusive Verwandten- und 
Bekanntenbesuche). Davon wurden 13,03 Mio. Reisen in Österreich und weitere 
14,50 Mio. Reisen im Ausland verbracht. Außerdem wurden 3,81 Mio. Geschäftsreisen mit 
Übernachtung im In- und Ausland unternommen.  

„Die Reiselust der österreichischen Bevölkerung ist trotz schwächelnder Wirtschaft ungebrochen. Drei 
Viertel aller Personen ab 15 Jahren unternahmen im Jahr 2024 mindestens eine Urlaubsreise. Damit bleibt 
die Reiseintensität mit 76,4 % weiterhin auf hohem Niveau und erreicht fast den Rekordwert von 76,7 % im 
Jahr 2023. Die beliebteste Urlaubsdestination war Österreich. 47,3 % der Urlaubsreisen wurden im Inland 
verbracht, um 2,5 % mehr als 2023. Die Anzahl der Auslandsurlaubsreisen stieg im Vergleich zum Jahr um 
1,4 %; Italien war mit fast 20 % das beliebteste Ziel“, so Statistik Austria-Generaldirektor Tobias Thomas. 

Insgesamt führten 5,91 Mio. Urlaubsreisende 27,53 Mio. Urlaubsreisen innerhalb Österreichs und im 
Ausland durch. Pro reisender Person entspricht das durchschnittlich fünf Urlaubsreisen. Die Anzahl an 
Urlaubsreisen liegt damit leicht über dem Niveau von 2023 (+1,9 %; 27,01 Mio. Urlaubsreisen). Am 
reisefreudigsten waren die 15- bis 24-Jährigen mit einer Reiseintensität von 89,2 %.  

Fast die Hälfte der Urlaubsreisen im Inland 
47,3 % (bzw. 13,03 Mio.) der Urlaubsreisen verbrachte die österreichische Wohnbevölkerung in Österreich 
selbst, womit das eigene Land die beliebteste Urlaubsdestination von Personen aus Österreich ist. Die Zahl 
der Urlaubsreisen mit Übernachtung im Inland stieg im Vergleich zum Vorjahr um 2,5 % und erreicht damit 
erstmalig die 13-Millionen-Marke. Innerhalb des Landes wurde dabei am häufigsten die Steiermark 
(19,7 %), Niederösterreich (14,8 %) und Salzburg (13,5 %) bereist. 

Bei 14,50 Mio. Urlaubsreisen zog es die österreichische Wohnbevölkerung ins Ausland, womit die Anzahl 
der Auslandsurlaubsreisen um 1,4 % über dem Vorjahr lag (2023: 14,30 Mio.). Die bevorzugten 
Destinationen im Ausland waren Italien (19,8 % aller Auslandsurlaubsreisen) und Deutschland (14,7 %), 
gefolgt von drei Mittelmeerdestinationen (Kroatien: 11,8 %, Spanien: 5,7 %, Griechenland: 4,2 %). Der 
Anteil an Fernreisen (Reisen außerhalb Europas und der Türkei) nahm 2024 um 1,4 %-Punkte auf 7,9 % zu 
(2023: 6,5 %).  

Knapp zwei Drittel der Kurzurlaubsreisen führten zu Destinationen im Inland  
Mehr als die Hälfte (52,4 % bzw. 14,43 Mio.) der Urlaubsreisen in 2024 waren Kurzurlaubsreisen (1 bis 3 
Übernachtungen), wovon beinahe zwei Drittel (64,9 %) in Österreich verbracht wurden. Bei längeren 
Urlaubsreisen mit vier oder mehr Übernachtungen (13,10 Mio.) ging es für einen Großteil der reisenden 
Personen aus Österreich (72,0 % bzw. 9,44 Mio.) ins Ausland. Dieser Verteilung entsprechend ist die 
durchschnittliche Aufenthaltsdauer bei Inlandsurlaubsreisen mit 3,3 Nächten kürzer als bei 
Auslandsurlaubsreisen (6,8 Nächte).  

Rückgang bei Zugreisen  
Die österreichische Wohnbevölkerung nutzt seit je her am häufigsten das Auto für die An- und Abreise an 
den Zielort. So auch wiederum 2024, wo bei 61,0 % der Urlaubsreisen mit dem Pkw angereist wurde. Wenn 
es nicht der Pkw war, dann wurde bei 18,7 % der Urlaubsreisen mit dem Flugzeug zur Destination geflogen. 
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Reiselust auch 2024 weiterhin auf hohem Niveau  
Drei Viertel der Bevölkerung ist mindestens einmal ins In- oder Ausland verreist 



 

 

Damit ist der Anteil der Flugreisen im Vergleich zum Vorjahr wieder gestiegen (2023: 17,5 %). Der Anteil der 
Zugreisen, der in den vergangenen Jahren zugenommen hatte (2023: 15,1 % der Urlaubsreisen), war 2024 
rückgängig und lag bei 13,6 %.  

Knapp ein Viertel machte keine Urlaubsreise 
Knapp ein Viertel der österreichischen Bevölkerung (23,6 % bzw. 1,83 Mio. Personen ab 15 Jahren) hat im 
Jahr 2024 keine Urlaubsreise mit Übernachtung unternommen. Die Nichtreiseintensität, das Gegenstück 
zur Reiseintensität, liegt damit auf einem ähnlichen Niveau wie 2023 (23,3 %).  

Fast die Hälfte der Nichtreisenden (49,7 %) begründeten das Nichtreisen damit, lieber zuhause geblieben 
zu sein und keine Beweggründe zum Verreisen gehabt zu haben. Für mehr als ein Drittel (34,7 %) waren 
unter anderem finanzielle Gründe ausschlaggebend, um nicht zu verreisen. 29,9 % der Personen aus 
Österreich verreisten wegen gesundheitlichen Gründen nicht. Fehlende Zeit aufgrund von familiären 
Verpflichtungen war für 22,0 % der Personen ein Nichtreisegrund und fehlende Zeit aufgrund von 
beruflichen Verpflichtungen war bei 20,9 % der Nichtreisenden ein Hinderungsgrund, auf Reisen zu gehen. 
Sicherheitsbedenken waren für fast jede zehnte Person ein Nichtreisegrund (9,6 % der Nichtreisenden 
gaben diesen Grund an). 

Geschäftsreiseintensität rückläufig 
14,8 % der österreichischen Wohnbevölkerung (ab 15 Jahren) war mindestens einmal auf einer 
Geschäftsreise mit Übernachtung im Jahr 2024, womit die Geschäftsreiseintensität im Vergleich zum 
Vorjahr deutlich abgenommen hat (2023: 15,9 %). Die 1,15 Mio. Geschäftsreisende machten insgesamt 
3,81 Mio. Geschäftsreisen, was nur einer leichten Abnahme von 0,9 % im Vergleich zum Jahr 2023 
entspricht. Knapp die Hälfte der Geschäftsreisen wurden im Inland getätigt (49,4 % bzw. 1,88 Mio.) und 
davon führte fast jede Fünfte nach Wien (19,6 %). Von den 1,93 Mio. Geschäftsreisen ins Ausland gingen 
mehr als ein Drittel nach Deutschland (35,8 %). 

Urlaubs- und Geschäftsreisen 2023 und 2024 
 2023 2024 

Anteil der Personen mit mindestens einer Urlaubsreise an der Gesamtbevölkerung 
ab 15 Jahren (in %) 

  

Insgesamt 76,7 76,4 

Anteil der Personen mit keiner Urlaubsreise an der Gesamtbevölkerung ab 15 Jahren 
(in %) 

 
 

Insgesamt 23,3 23,6 

Anteil der Personen mit mindestens einer Geschäftsreise an der Gesamtbevölkerung 
ab 15 Jahren (in %) 

 
 

Insgesamt 15,9 14,8 

Anzahl Urlaubs- und Geschäftsreisen (absolut in 1 000)   

Urlaubsreisen 27 011,5 27 526,8 

Geschäftsreisen 3 845,8 3 810,5 

Insgesamt 30 857,3 31 337,2 

Urlaubsreisen nach In- und Ausland (absolut in 1 000)   

Inlandsurlaubsreisen 12 713,9 13 031,2 

Auslandsurlaubsreisen 14 297,6 14 495,6 

Insgesamt 27 011,5 27 526,8 

Urlaubsreisen nach In- und Ausland (Anteile in %)   

Inlandsurlaubsreisen 47,1 47,3 

Auslandsurlaubsreisen 52,9 52,7 

Nach Dauer der Urlaubsreisen (absolut in 1 000)   

Urlaubsreisen mit 1–3 Nächtigungen 14 415,8 14 429,7 

Urlaubsreisen mit 4 oder mehr Nächtigungen 12 595,7 13 097,1 

Insgesamt  27 011,5 27 526,8 



 

 

 2023 2024 

Nach Dauer der Urlaubsreisen (Anteile in %)   

Urlaubsreisen mit 1–3 Nächtigungen 53,4 52,4 

Urlaubsreisen mit 4 oder mehr Nächtigungen 46,6 47,6 

Urlaubsreisen nach Verkehrsmittel (Anteile in %)   

Flugzeug 17,5 18,7 

Zug 15,1 13,6 

Bus, Reisebus 4,7 5,2 

Pkw 60,8 61,0 

Sonstiges Verkehrsmittel (inkl. Schiff) 2,0 1,5 

Nach Urlaubsreisemotive (Anteile in %)   

Erholungsurlaub 28,0 28,9 

Aktivurlaub 16,8 16,7 

Verwandten-/Bekanntenbesuch 27,7 25,6 

Kultur, Besichtigung, Städteurlaub, Shopping, Rundreise 18,2 19,7 

Sonstige Urlaubsreisezwecke (inkl. Gesundheitsreisen) 9,3 9,1 

Top-Auslandsurlaubsreiseziele in 2024(Anteile in %)   

Italien (inkl. Vatikan, San Marino) 19,6 19,8 

Deutschland 15,6 14,7 

Kroatien 12,3 11,8 

Spanien (inkl. Andorra, Gibraltar)  5,4 5,7 

Griechenland 3,4 4,2 

Fernreisen1 6,5 7,9 

Sonstige Reiseziele 37,2 35,9 

Q: STATISTIK AUSTRIA; Reiseverhalten. – Rundungsfehler wurden nicht ausgeglichen.  
1) Urlaubsreisen außerhalb von Europa und der Türkei. 

Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zum Reiseverhalten finden Sie auf unserer Website und 
in der Publikation.  

Informationen zur Methodik, Definitionen: Statistik Austria führt vierteljährlich Stichprobenerhebungen 
durch, deren Ziel es ist, das Reiseverhalten der in Österreich wohnhaften Bevölkerung ab 15 Jahren 
abzubilden. Jedes Quartal werden im Rahmen dieser Erhebung rund 3 500 im Inland wohnhafte Personen ab 
15 Jahren (Nettostichprobe) via Webfragebogen (CAWI) und telefonisch (CATI) befragt. Die Teilnahme an der 
Erhebung ist freiwillig. Der Auswahlrahmen für die proportional geschichtete Stichprobe ist das Zentrale 
Melderegister (ZMR). Die zu erhebenden Daten betreffen Urlaubs- und Geschäftsreisen mit mindestens einer 
Übernachtung sowie Tagesreisen. Daten zum Reiseverhalten der österreichischen Bevölkerung sind bereits 
seit dem Berichtsjahr 1969 verfügbar. 

Statistik Austria ist die zentrale Stelle für amtliche Daten und Statistiken zu Gesellschaft, Wirtschaft, Staat 
und Umwelt. Als nationales Statistikinstitut ist sie den gesetzlich verankerten Grundsätzen der 
Unabhängigkeit, der Unparteilichkeit und der Objektivität verpflichtet. Geleitet wird Statistik Austria vom 
fachstatistischen Generaldirektor Tobias Thomas und dem kaufmännischen Generaldirektor Franz Haslauer. 

Rückfragen:  
Für Informationen zu Ergebnissen und Methodik wenden Sie sich bitte an:  
Rebecca Daul, Tel.: +43 1 711 28-8168, E-Mail: rebecca.daul@statistik.gv.at  
Für Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle: presse@statistik.gv.at 
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